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Kunstverein Rosenheim:

Bestes aus den Ateliers

Kunst + Handwerk im Rosenheimer Lokschuppen: Genuss für alle Sinne

Rosenheim - Große Kunst - für jeden Geldbeutel: Das bietet auch heuer die Messe Kunst + Handwerk, die von Freitag, 1. bis Sonntag, 3. Dezember, in der historischen Rotunde des Rosenheimer Lokschuppens stattfindet. Über 80 Aussteller aus dem In- und Ausland präsentieren auf Einladung des Kunstvereins Rosenheim das Beste aus ihren Ateliers. Kunsthandwerker, Goldschmiede, Keramiker, Maler und Designer bieten eine Produktpalette, die von Textilien über Schmuck bis hin zu Keramiken und Metallobjekten reicht. Hochpreisige wie günstige Kunstgegenstände stehen dabei zum Verkauf.
Die Kunst + Handwerk, die in diesem Jahr zum 35. Mal stattfindet, ist weit über die Stadtgrenzen hinaus bekannt: Als größte Kunsthandwerksmesse im südlichen Bayern bietet die Veranstaltung des Rosenheimer Kunstvereins erlesene Produkte, die jährlich mehrere Tausend Besucher anlocken.

Die diesjährige Sonderausstellung widmet sich dem Thema "Flechten". Johann Bachinger, Emanuel Heringer, Monika Nickl stellen unter dem Titel "Traum – Struktur – Geflecht" den kreativen und künstlerischen Einsatz von Flechtarbeiten vor. Ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm mit Musik von Salon-, Klezmer- und Stubnmusik sowie Clowns und Jongleuren bieten den großen und kleinen Besuchern einen anregenden und kurzweiligen Aufenthalt. 

Die musikalische Untermalung übernimmt am Freitag, 1. Dezember von 19.00 bis 21.00 Uhr das Quintett Pitu Pati – mit einem Programm, das von südamerikanischem Klezmer, Zigeuner-Swing bis zu Wiener Lied, Csárdás, Tarantella und Fado reicht. Am Samstag und Sonntag ab 14 Uhr können große und kleine Besucher Kerzen mit Bienenwachs ziehen. Musikalische Unterhaltung auf hohem Niveau auch am Samstag: von 16.00 bis 18.00 Uhr spielt die Buxbaam-Musi mit Susanne Moka am Hackbrett, Magdalena Staudacher, Harfe,  Oskar Landenhammer, Steirische Ziach und  Benedikt Landenhammer am Kontrabass. Am Sonntag lädt  von 15.00 bis 17.00 das siebenköpfige Salonensemble „Dolce Vita“ ein: argentinischer Walzer und Tangos sowie Filmmusik aus der Ufa-Zeit und den Fünfzigern machen das Bummeln auf dem Kunsthandwerkermarkt zu einem sinnlichen und beschwingten Vergnügen.  Parallel zur Kunst + Handwerk besteht die Möglichkeit, in der "Kunstmühle" des Kunstvereins, Klepperstraße 19, die Ausstellung „Von Herzen“ von Christian Heß zu besuchen.  

Ausstellungstermin Kunst + Handwerk

Lokschuppen Rosenheim, 1. bis 3. Dezember 2006

Freitag,   1. Dezember:  
18.00 Uhr – 22.00 Uhr

Samstag, 2. Dezember:  
11.00 Uhr – 20.00 Uhr

Sonntag,  3. Dezember:  
11.00 Uhr – 18. 00 Uhr

Eintritt:  3 Euro (ermäßigt: 2 Euro)

Programm
Freitag, 1. Dezember 


19.00 – 21.00 Uhr: Quintett Pitu Pati – ein Schnaps für Dich

Akkordeon, Geige, Gitarre, Kontrabass, Gesang, Südamerikanische Klezmer bis Zigeuner-Swing,  Wiener Lied bis Csárdás, Tarantella und Fado

Samstag, 2. Dezember 

14.00 Uhr: Schüler aus der 7. Klasse der freien Waldorfschule Chiemgau jonglieren

14.00 – 18.00: Kind und Werk: Kerzenziehen mit Bienenwachs

16.00 – 18.00: Buxbaam-Musi mit Susanne Moka: Hackbrett

Magdalena Staudacher: Harfe; Oskar Landenhammer: Steirische Ziach; Benedikt Landenhammer: Kontrabass

Sonntag, 3. Dezember 

12.00 – 14.00: Rigol und Torf,  Clowns für (große und) kleine Leute

14.00 – 18.00: Kind und Werk: Kerzenziehen mit Bienenwachs

15.00 – 17.00: Dolce Vita, das siebenköpfige Salonensemble spielt Argentinische Walzer und Tangos, Filmmusik aus der Ufa-Zeit und den Fünfziger, Klassische Nummern aus der Swing-Ära

Sonderausstellung: 

"Flechtwerk - Traum – Struktur – Geflecht“ - Johann Bachinger, Emanuel Heringer, Monika Nickl
Weitere Informationen:

Kunstverein Rosenheim, Presse Dagmar Dieterle, Telefon 0 80 36/90 37-0, 

Telefax 0 8036/90 37-17, E-Mail: kunst@dieterle-partner.de, November 2006 
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